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Wo dk Bedingungen am schärfsten sind,

wo von richtigen Zeitangaben die Betriebssicherheit im höchsten

Masse abhängt, im Eisenbahnbetrieb, werden elektrische

Siemens-Uhren besonders viel verwendet. Zahlreiche Städte

haben ebenfalls Siemens-Uhren in Betrieb, fluch für Sie sind

elektrische Siemens-Uhren
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das Gegebene. Die von einer Hauptuhr aus elektrisch

betriebenen Hebenuhren haben kein eigenes Gangwerk, brauchen

also nicht aufgezogen zu werden, bedürfen keiner Wartung

und sind weit billiger als mechanische Uhren von gleicher

Ganggenauigkeit.

Drucksachen und nähere Auskunft auf Wunsch.

SIEMEMSElekrrizitärserzeugnisse AzG.
At»t Siemens & HalskeZürich Lausanne

V
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Submissions-Anzeiger
Termin Auskunftstelle Gegenstand

12. März
13. „
17. „
17. „
24. „

Jakob Morf, Arch., Kinkelstr. 16, Zürich
Joh. Meier, Arch., Wetzikon (Zürich)

Hochbaubureau S. B. B„ Luzern
Gemeindevorstand Tiefenkastei (Graubünden)

L. Waeber, Arch., Bulle (Freiburg)

Sämtliche Bauarbeiten zu sechs Doppelmehrfamilienhäuser an der Scheffelstr.
Rohbauarbeiten zu einem grösseren Einfamilienhaus in Uster
Sämtliche Bauarbeiten zu einem Postlokal in Meiringen
Ausbau der Wasserversorgung (neue Quellfassungen, 1600 m Leitungen)
Sämtliche Bauarbeiten zum Gemeindehaus in La Tour-de-Tr^me
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HelzHessel
für

Warmwasser-
und

Dampfheizungen
in diversen bewährten

Modellen

Rodiutorcn

Erstklassige
Ausführung.

ZentoBern

Nxstetmbt
6 stm r\cfcü

fürSuchdruck zäuneOb elHött: 63,65

Naturasphalt von Travers
Schweizer-Produkt

Anerkannt bester Asphalt
für jede Art
Asphaltbelag.

E. R. Zetter & Co.

in Solothurn.

Qegründet 1843

mWk

4T£S

Fabrik-Marke

StnftlformguB
bis 25 Tonnen Stückgewicht,

SPEZIALITÄT:
Zahnräder mit rohen und ge¬

schnittenen Zähnen,
Teile für Wasserkraftanlagen,

Cylinder für hydraulische
Pressen etc.

liefert:

Mlgerh Peking fl.6.
Düsseldorf

vertreten durch:

P. A. von MOOS, Ingenieur,
RensS'Steg 3, LUZERN.

rfi«'P«

=TJ. Patent Nr. 118307

ohne den billigen Dfkl AI*"Konservierungsschrank ^ ^ Ä^ C# JL Ca A
Külli NCübflU mit Wasser und Luftkühlung!

Heine Betriebskosten!
„POLAR" erhöht den Wert jeder neuzeitlichen
Kücheneinrichtung, ohne die Anlagekosten wesentlich zu steigern.

Prospekte und Offerten durch:

E. HALLEK, Fabrikant des „Polar", STJIFÄ, SSS?%*
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Längsgelochte Schlackensteine
(Eingetragene Marke)
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Anerkannt
vorzügliches Baumaterial für alle Arten
Hochbauten, insbesondere für Zwischenwände,

und Hintermauerungssteine.
Für Fassadenmauerwerk SpezialSteine.

Verkauf direkt durch uns.¦%
6 cm 8 cm 10 cm 12 cm 15 cm

Guss-Baustein -Fabrik Zürich A. G., Zürich.
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3#5"vm Innen-u. Aussendeko-
rationen in poliertem
Marmor und Granit.

Die

Zentral-Heizung
kombiniert mit Kachelofen, unser patentiertes

System, ist wirtschaftlich die beste
Heizart für Einfamilienhaus und

Etagenwohnung.
Prima Referenzen.

FRITZ LIÜ6 & Co., ZÜRICH 3
Zentralheizungen u. sanitäre Anlagen

Manessestr. 190 Teteph. Selnau 26.83

eff
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Masslabfabrik

SIEGRIST& Co., A.-G.
Stein a. Rh.

Spezialfabrik für Messgeräfe — Gegründet 1870
Verlangen Sie Kalalog M 1J28

SCHULE ELEKTROZÜGE^
sind heute die wirtschaftlichsten
zum Heben und Seitwärtsfahren

aller Lasten v. 150 b. 5000 kg.

Schule - Sicherheits - Winden
mit Hand- und Kraftantrieb
für Aufzüge, Krane aller Art.

Kostenlose Angebote und Ratschläge durch

Otto Studer, Ing., Zürich 6
Ekkehardstrasse 16.

r

ASPHMiofp Asphaltprodiikte
\
l|

für

Isolierungen
Bedachungen

ü llosiscliagfxsaiistriche
Meynadler <& Cl£, Zürich
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BLITZE - GERÜSTOHNE STANGEN
das Ideal aller Gerüste für Fassaden von Wohn- und Geschäftshäusern, Kirchen und für Innen-Räume,

wie Kirchen- und Saaldecken, Treppenhäuser Usw.

Mietweise Erstellung
für Um- und Neubauten durch:

&ERÜSTGESEUSCHAFT
ZÜRICH 7
Tel.: Hottingen 21.34

A.
G.

ALTSTETTEN
Tel.: Uto 52.09 5500 Kg

Sowie.durch folgende Baugeschäfte:
Zürich: Fietz & Leuthold A.-6.
Zürich: Fr. Erismann, Ing.
Winterthur: J. Häring
Andelfingen: E. Landolt-Frey
Bern: Rieser & Co.
Luzern: E. Berger
Bubikon: A. Oetiker
Basel: Eug. Berli
Slarus: Karl Schweizer-Stüssy

Hochdorf: Aug. Ferrari
Genf: Ed. Cuenod S.A.
Neuhausen: Jos. Albrecht
Herisau: h. Müller
St. Gallen : Sigrist, Merz & Co.
Ölten: Otto Ehrensperger
Rheinfelden: F. Schär
Solothurn: F. Valli
Biel: Otto Wyss

Dampfkessel
in allen Grössen und Dimensionen

KESSELSCHMIEDE
RICHTERSWIE

r> m r^\

ZENTRAL
HEIZUNGEN
2)cntilatiottör9rt^
hereitwx^&axaa^ait

MOERI&CIE
LUZERN

Grundieren
Sie mit

Verbleiung

Ho

SU

auf Eisen,
Iz, Eternit c

BOX A--
Langsfr.187
Xiiricli 5.

iU.

LUGERNE
Hotel Monopole et

Vis-ä-vis de la gare et des
embarcaderes. Grand cafe,
Restaurant. Chambres avec
eaucourante. Appartement
avec bain. Salles de
Conferences et de seances.

Direction: E. WAGNERI
ROULADEN

EREDI FU DOM FRANZI
LUGANO

¦

Vertreter:
Gerüstgesellschaft A.-G., Zürich
Gsilinger & Co., Winterthur
Gebr. Tuchschmid, Frauenfeld
K. Michel, Netstal (Kt. Glarus)
Gebr. Gysi & Co., Baar
Josef Meyer, Luzern
Lais, Köhli & Co., Basel
E. Niederhäuser, Bern
Donner Freres & Co., Neuchätelö•¦

¦st:»n

INGENIEUR-BUREAU

Bürgllstr.28 ZÜRICH 2 Tel.SeU4.29

Strassen", 'Wasser-
und Eisenbahnbau

Gegründet 1Q07

mw
<LS

Bodmer&Cie
ZÜRICH/H0LBEINSTR.22

Oefen,Cheminees
Elektr.Akkumulier-Oefen

ö

U y
¦-

m

peerif nuer-
cchpoppe

grau, glatt und; grünschiefer-
besandet. — Muster gratis. —

20 jährige BewährnnK

W. Fridc-Gloss
Asphalt- und Teerprodukte

AI/TSTETTEIli-ZiJRICH
*#-'¦ Telephon : UTO 50.64 •

Schablonen
-papier

liefern ab Lager

A.-G.
]udcer-Wegmann
ZÜridl - Tel.: S. 46.74
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INGENIEUR.'-
SC-WULE *i

JM"»

W
<<^

w

T€C"HNI4^UM
STRCLITZMECKL

Hochbau, Tiefbau, Betonbau, Eisenbau,
Flugzeugbau, Maschinenbau, Autob.,
Heizung, Elektrotechnik. Progr. frei.

UtflON-
KASSEJfFABRIK

A.-G.
Spezialhaus für modernen

Kassen- und Tresorbau
ZÜRICH

GESSNERALLEE 36

Die Tachometer-Autoredaktoren SANGUET erlauben jede
Art topographischer Messungen mit Genauigkeit, Schnellig¬

keit und Sicherheit vorzunehmen.

E^ SANQUET
31, Rue Monge, PARIS.

Man verlange ausdrücklich nur Apparate, die

| den Namen des Erfinders SANGUETtragen.

Sonderliteratur über Tachymetrie.

Baligeschäft
zu verkanten.

Infolge Liquidation der Baugesellschaft Holligen A.-G.
in Bern, werden zum freihändigen Verkauf ausgeschrieben:

1. Die Geschäftsliegenschaft im Fischermätteli zu Bern, be¬

stehend aus Wohn- und Bureaugebäude mit mechanischer
Schreinerei, drei Nebengebäuden, diversen Schuppen, nebst

146,80 Aren Haus und Lagerplätzen.
Brandversicherung der Gebäude Fr. 139,100.—.
Grundsteuerschatzung Fr. 263,200.—.

2. Das Betriebsinventar, bestehend aus Bureaumobiliar,
Maschinen der Holz- und Maurerbranche, Transportmitteln,
Werkzeuge und Gerüstmaterial.

Amtliche Liquidationsschatzung:
a) der Liegenschaft: Fr. 209,150 — ;

b) des Inventars (ohne Vorräte) Fr. 53,285.—.

Nähere Auskunft erteilt bereitwilligst
der Liquidator: C. HERTIG, Notar.

Bern, Spitalgasse No. 40.

i

ler
ii

s ässin

¦Hierchmal ns
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Korr

Ingenieur
dipl.

electro-
mecanique
$p6c. constructeur et exploita-
tion de Centrales electriques.
15 ans de pratique, cherche Situation

en Suisse ou ä l'Stranger.
Connaissance de langues fran-
caise, russe, allemande. - Öftres:
O. F. 478 Ch.

Orell Füssli-Annoncen,
Colr.

I 3)ritcfc9acf)eti
Itefett prompt unö btutn
Tiean ggrrt) M.»Ht.. 3<itf* I

Jeune homme
avec deux ans de pratique et
etudes cherche place comme

volontaire
dans bureau d'architecture de la Suisse romande. S'adresser

ä J. JORDI, entrepreneur, BERNE, Seftigenstrasse 53.

Eidgenössische Technische Hochschule.

Die durch den Rücktritt der Herren Professoren Moser
und Schardt freiwerdenden

Professuren
für Architektur und für Geologie
werden hiermit zur Wiederbesetzung auf den 1. Oktober 1928
ausgeschrieben. (Mit der Professur für Geologie wird
voraussichtlich wie bisher der entsprechende Lehrstuhl an der
Universität Zürich verbunden.)

Bewerber werden eingeladen, ihre Anmeldungen nebst
einem curriculum vitae und Ausweisen über wissenschaftliche
Befähigung und praktische Tätigkeit bis zum 31. März 1928
dem Unterzeichneten einzureichen, der auf Wunsch nähere
Auskunft erteilen wird.

Zürich, den 1. März 1928.

Der Präsident
des Schweizerischen Schulrates :

ROHN.

Offerten zur Ausübung von Enindungsparenten'

IMER&deWURSTEMBERGER-s
EIMER-SCHNEIDER ingenieur GENF

Die Inhaber folgender schweizerischer Patente wünschen mit
schweizerischen Fabrikanten bezw. Interessenten in Verbindung
zu treten und sind gerne bereit, Lizenzen zu erteilen oder die
Patente zu verkaufen.
No. 96.676, The Fletcher Electro Salvage Co. Ltd., pour:

„Procede pour le nettoyage de la surface d'un
objet en fer ou alliage de fer en vue d'y effectuer
un depöt electrolytique".

No. 101.219, Piero M. Salernl, pour: „Appareil pour aiguiser
les lames de rasoirs de süreti".

No. 105.914, Auguste Antoine, pour: „Dispositif de change-
ment automatique de canettes pour metiers ä tis-
ser fnecaniques".

No. 109.919 et addition No. 115.044, E. R. Debenham, Ch. D.

Rowley et W. Jackson, pour: „Rechenmaschine".
No. 112.359, Nicasio F. OHvan-Palacin, pour: „Procede de

preparation d'un melange gazeux azote et com-
bustible".

No. 113.392, Ch.W.W. Hanbidge et Brnest L. Rankin, pour:
„Mecanisme d'entrainement et de commande de
la vitesse de rotalion pour table tournante de
machine parlante".

No. 113.646, Ste. Stop-Flre, pour: „Extincteur d'incendie

pour automobiles, avions etc.".
No. 113.813, Allen West & Co. Ltd., et Victor Breeze, pour:

„Demarreur electrique".
No. 114.907, Societe du Carburateur Zenith, pour: „Pro¬

cede d'epuration d'un fluide gazeux charge d'im-
puretes en Suspension et dispositif pour sa mise
en ceuvre".

Gefällige Offerten oder Vorschläge werden durch Herren
Imer $ de Wurstemberger, vormals E. Imer-Schneider,
Ingenieur-Conseil, 59, Rue du Stand, Genf, weiterbefördert.
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H. WOHLGROTH & Co.
Klingenstrasse 8 ZÜRICH Gegründet 1878

Gasmesserfabrik
Apparatebau

Kontroll- und Experimentier-Apparate für
die Gasindustrie

Gasmesser für jeden Bedarf
EIGENE PATENTE

Nordamerikonisdie Zementfabrik,
die mit deutschen Maschinen und Drehöfen ausgerüstet ist,

sucht tüchtige, erfahrene

Maschinen- u. Brennmeister.

Freie Fahrt und gutes Gehalt zugesichert. — Bewerbungen
mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Eintrittstag erbeten unter
M. A. 213 an die ALA, Haasensteln § Vogler, Magdeburg.

Zu verkaufen in Ziiridi
komplette Transmissionsanlage bestehend aus:

24 m Transmissionswellen, 40 mm;
16 Hängelager mit Riemenschmierung, 350/40 mm, sowie Kupp¬

lung etc. Ferner:
Ca, 100120 m U-Elsen, N. P. 14; U-Elsen, N. P. 10Vs!
Winkelelsen, 60/60/6 mm; Winkelelsen, 40/15 mm, nebst Ver-

bindungslaschen, Holzklötze etc.
Die Einrichtung war nur ca. zwei Monate im Betrieb, daher so

gut wie neu. — Offerten unter O. F. 3175 Z. an
Orell Füssli-Annoncen, Zürich, Zürcherhof.

•¦^^—¦—————I—^—^^—IT
Bauwesen I der Stadt Zürich.

Stelle-Ausschreibung
für einen

ARCHITEKTEN.
Beim Bebauungsplanbureau des Tiefbauamtes wird die

durch Rücktritt freiwerdende Stelle eines Assistenten zu
baldiger Wiederbesetzung ausgeschrieben. Besoldungsklasse IV,
Gehalt Fr. 6960— bis 10,200.— mit Pensionsberechtigung
und Hinterbliebenenversicherung. Es kommen nur tüchtige
künstlerisch befähigte Architekten in Betracht, die womöglich
Erfahrung in der Behandlung städtebaulicher Aufgaben haben.
Anmeldungen sind mit der Aufschrift: »Assistentenstelle beim
Tiefbauamt" unter Angabe des Alters, des Bildungsganges,
der bisherigen Tätigkeit, des frühesten Eintrittstermins und
der Gehaltsansprüche unter Beilage von Zeugnisabschriften
bis zum 15. März 1928 an den Vorstand des Bauwesens I
der Stadt Zürich zu richten. Persönliche Vorstellung und
Vorweisung von Arbeiten nur auf Verlangen.

Zürich, den 27. Februar 1928.

Der Vorstand des Bauwesens I.

Vttne
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Vte*de\?
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mem

VERITAS VINCIT

StcucrbctatuitgcnatierArt
BdriebsforntroUauBurii a
BuanzrOTisionen.OrgaMsanonen.Kal-
hulatitmen .Vereinfadumsr von Betrieben

Vorbereitung' und öründunjjen .Ummand-
luiigen.Samerungen.liquidationen.Er-
starranfv.privatvvirtsniaftlirhen Gutachten

ä« ßrermann« Zürich 6*
gewesener kantonaler Steuerrevisor

Tel. Körungen 84.91. Alte Beckenhofstrasse 61

Wir suchen für unser Projektierungsbureau einen

Maschinen-Ingenieur
Verlangt werden gute theoretische Kenntnisse und Erfahrung im
allgemeinen Maschinen- und Wasser-Turbinenbau. Es kommen nur
Bewerber in Frage, die seit längerer Zeit in der Praxis tätig und
an selbständiges Arbeiten gewohnt sind. Anmeldungen mit Angabe
des Lebenslaufes, Bildungsganges, bisheriger Tätigkeit,
Gehaltsanansprüchen und Zeugnisabschriften an

Kraftwerke Oberhasli A.-G.» Innertkirchen.

Die Schulhausbau-Kommission Balsthal eröffnet unter
den im Kanton Solothurn vor dem 1. Januar 1927 niedergelassenen

oder heimatDerechtigten Architekten einen öffentlichen
Wettbewerb zur Erlangung von Plänen für den

Bau eines Primarsdiulhauses.
Einlieferungstermin der Piojekte: 14. April 1928.
Programmunterlagen können kostenlos von der Gemeindekanzlei

Balsthal bezogen werden.

Balsthal, den 22. Februar 1928.

Die Schulhausbau-Kommission Balsthal.

KonKurrenz-Ausschreibun$

Kantonalbankneubau Arbon.
Ueber die Ausführung nachfolgender Arbeiten wird hiemit die

Konkurrenz eröffnet:
Erdarbeiten; Maurer- und Versetzarbeiten;
Kanalisationsarbeiten; Eisenbetonarbeiten; Steinhauer-
arbeiten (St. Margrether Sandsteine und Granit);
Dachdeckerarbeiten ; Spenglerarbeiten.

Pläne und Unterlagen können vom 2. bjs 6. März auf dem
Bureau der Bauleitung, P. Nisoli in Weinfelden, und der örtlichen
Bauführung, A. Kuhn, Architekt in Arbon, täglich von 9 bis 11 Uhr,
eingesehen und Eingabeformulare bezogen werden. Offerten sind
verschlossen mit der Aufschrift „Bankneubau Arbon", bis 12. März
1928 an dte Verwaltung der Thurgauischen Kantonalbank,
Filiale Arbon, einzureichen.

Weinfelden und Arbon, den 1. März 1928.

Die Bauleitung:
P. Nisoli, Architekt.

Die örtliche Bauführung:
A. Kuhn, Architekt.
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in
Technischi

Photographie
Spezialität:

Konstruktionen, Maschinen
Zeichnungen u. Pläne

Katalog-Aufnahmen

H. Wolf-Bender
Zürich

16 Kippelirgasst 16

auf Architekturbureau tüchtigen

Architekten,
Bautechniker

und

Bauführer
mit guter Praxis. Kenntnisse der
italienischen Sprache für einen
Bauführerposten im Tessin
erwünscht — Anmeldungen mit
Zeugniskopien, Bildungsgang,
Referenzen, Eintrittstermin, Salär
befördert unter Chiffre Z. C. 823

Rudolf Mosse, Zürich.

Alle
Forder
Ani abs

KETTEN
liefepi

atotz A-.G

STUTT6ART

Generalvertretung nnä Fabriklager für die Schweiz:

AMSLER & Co., FEUERTHALEN

Verwaltersfelle
Infolge Rücktrittes des bisherigen Inhabers wird die Stelle eines

Verwalters des Elektrizitätswerkes
Wohle« (Aargau)

zur Wiederbesetzung ausgeschrieben.
Erfordernisse: Technische Bildung und praktische

Erfahrung in der Leitung eines Elektrizitätswerkes. Bewerber,
welche auch im Hoch- und Tiefbauwesen etwas bewandert
sind, erhalten den Vorzug. Die Besoldung wird unter
Berücksichtigung der Ausweise bei der Wahl festgesetzt. Antritt
1. April 1928. Anmeldungen sind bis 15. März 1928 an die
unterzeichnete Behörde einzureichen.

Wohlen, den 28. Februar 1928.

Der Gemeinderat.

Interessantes Bauobjekt
14000 m2 in Industrie- und Hotelzentrum des Wallis.

— Anfragen unter Chiffre OF. 52903 L. an
Orell Füssli-Annoncen, Zürich.

Ingenieur
Offerten unter Chiffre Z. B. 822
befördert Rudolf Mosse, Zürich.

E. T. H Zürich, (44), 19 Jahre
Praxis (12 Amerika), erfahren in
Projekt, Konstruktion, Bauleitung,
Bauaufsicht moderner hydr.-e!ek.
Anlagen, Hoch- und Niederdruck,
Dampfzentralen, Fernleitungeh
und Unterstationen bis 220 kV,
viersprachig, sucht verantwortliche

Stellung.

In Bauleitung und Kalkula-
tlon erfahrene

für grosse Tiefbauten im In- und
Ausland gesucht. Praxis in
Pressluftarbeiten erwünscht. Ausführliche

Bewerbungen mit Lebenslauf,

Sprachkenntnissen,
Zeugnisabschriften, Gehaltsansprüchen
usw. erbitten

Ingenieure

Dyckerhoff & Widmann
Aktiengesellschaft

Wiesbadeti-Biebrich.

PLAN-KONKURRENZ
Die NIDWALDNER KANTONALBANK IN STANS beabsichtigt auf ihrem Terrain am

Dorfplatz ein neues Bankgebäude zu erstellen; sie eröffnet einen beschränkten

WETTBEWERB
ZUR ERLANGUNG VON PLÄNEN FÜR DEN PROJEKTIERTEN NEUBAU.

An diesem Wettbewerbe können sich die in den Kantonen der Urschweiz, Luzern
und Zug vor dem 1. Januar 1927 niedergelassenen Architekten schweizerischer
Nationalität beteiligen, sowie auch auswärtige Architekten, die im Kanton Unterwaiden
heimatberechtigt sind.

Für die Durchführung dieses Wettbewerbes gelten die Grundsätze des S. I. A. Dem
Preisgericht stehen Fr. 8000.— zur Verteilung an die Konkurrenten zur Verfügung.

Ablieferungstermin: 11: Juni 1928.
Programme und Planvorlagen können in der Zeit vom 12. bis zum 31. März 1928

von den Berechtigten unter Angabe der genauen Adresse bei der Direktion der Nidwaldner
Kantonalbank in Stans erhoben werden.

Stans, den 27. Februar 1928.

NIDWALDNER KANTONALBANK:
DIE DIREKTION.

Junger

Zeichner
sucht Stelle als Volontär in
Geometer- oder Topographen-
Bureau, wo er Gelegenheit hätte,
sich im Vermessungswesen und
einschlägigen Arbeiten weiter
auszubilden. — Offerten unter
OF. 3154 Z. an Orell Füssli-
Annoncen, Zürich, Zürcherhof.

Detailzeidiner
Spezialist für Schreinerarbeiten,
sucht Stelle in Architekturbureau,
grössere Schreinerei oder Möbel-
Fabrik. — Offerten unter Chiffre
Z. L. 717 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.

Junger, tüchtiger

Boutechniher
routinierter Zeichner, selbständiger

Bauführer mit mehrjähriger
Bureau- und Bauplatzpraxis

sucht sofort Stelle in
Architekturbureau oder
Baugeschäft. — Offerten unter
Chiffre Oc. 1934 Y. an

Publlcitas, Bern.

Der 'Inhaber des schweizerischen

Patentes No. 118.916,
betreffend: „Ein Instrument zum
Einschneiden behufs Abtrennung

von Glasgegenständen
von annähernd kreisförmigem
Querschnitt", wünscht behufs
Verkauf oder Lizenzabtretung
desselben, mit schweizerischen
Industriellen in Verbindung zu
treten. — Anfragen befördert das
Cablnet L. FLESCH, lnge-
nlenr-conseil, 4, rue Pichard,
LAUSANNE.

ARCHITEKT
mit eigenem Bureau, erstklassigen

Wettbewerbserfolgen
empfiehlt sich den HH. Kollegen
als künstlerischer Mitarbeiter.
Anfragen werden durch Telephon
„Limmat9449 Zürich" direkt vom
Inserenten erledigt.

Neueste
HausM&grube

Billigfi<KJi
Baacrrt', "

'ürAbbrfanlogen
und Fabriken

«>!M«er.B«nMSUB0*

SJS5K**eini8agB
"Sesbade**

.ONS-HAUS

,lausende im Betrieb!
Ilbezaä rjerfrefer u Sagegfaeßanda

E= Individuelle Bearbeitung Jedes Einzelfalles.

GENERALVERTRETER:

Dipl.-Arcn. WALTER CHRISTEN,
Sohänzli-BASEL. Tel. Safran S2.53
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Sciiweiz. Sprengstoff m. Cheddite u. Dynamit
Telephon Nr. 1.82 Bureau: LIEST AI Telegr.-Adr.: Cheddite Liestal

Fabriken in Isleten (Kanton Uri) und Liestal
liefert zu gunstigen Bedingungen

BSlfltinB iBlSlt stärkster Sicherheitssprengstoff

Cheddite und Gelatine Cheddite r^rr^rrh9ltS3prengs'oti9

Pynamite und SprenggelatiBe
sowie prima kupferne Sprengkapseln, Zündschnüre und Kapselzangen.

Ueber M.j%J\ß%ßj%J%J\ß Quadratmeter Linoleum
sind von dieser Fabrik allein Im letzten Jahre geliefert worden!
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Ansicht der Unoleumfabrik in Giubiasco (Tessin)
EIN SCHLAGENDER BEWEIS für die absolute Vorzüglichkeitund zunehmende Beliebtheit der Linoleum-Fussböden!

LINOLEUM A.~ö., GIUBIASCO (SCHWEIZ)
Die Zementhaut am Betonkörper ist ein Schleier, der guten oder schlechten Beton verdeckt. Man lüfte ihn durch

•
CONCRETE

Es ist ein Lack, der, auf die Schalung gestrichen, die Eigenschaft besitzt, den Zement auf eine gewisse Tiefe am Abbinden
zu verhindern. Nach dem Ausschalen kann die Zementhaut durch Drahtbürste oder starken Wasserstrahl entfernt werden,
wodurch das natürliche Qefüge des Betons blossgelegt wird. Durch entsprechendes Vorsatzmaterial kann jeder beliebige
Effekt erzielt werden. Soll eine Betonfläche verputzt werden, so ergibt die Vorbehandlung mit Contex die zu dauernder

Haftung erforderliche rauhe Unterlage.

Antragen erbeten an CONTEX S. A., GENF Postfach Rive 244
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